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I - Fachbereich I (Ordnung und Soziales) 
 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Stadtrat Ö 26.06.2012 Entscheidung 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die neu zu errichtende Straße im Neubaugebiet „Neyetal“ erhält die Bezeichnung 
 

„Emma-Horion-Weg“ 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ca. 100,-- € für die öffentliche Bekanntmachung 
 
Demografische Auswirkungen: 
 
- keine - 
 
Begründung: 
 
Für das Gelände des ehemaligen Müttergenesungsheimes ist der Bebauungsplan 90 
„Neyetal“ aufgestellt worden. Ein Teil der geplanten Wohnbebauung wird über die Stra-
ße Neyetal erschlossen. Für diesen Teil ist die Vergabe eines neuen Straßennamens 
nicht erforderlich. Es wird lediglich eine Anpassung an die bisher bestehende Haus-
nummerierung erfolgen. 
 
Der obere Bereich des Neubaugebietes wird ausgehend von der  Egener Straße über 2 
Stichstraßen, die nur fußläufig mit einander verbunden sind, erschlossen. Für diese 
Stichstraßen ist es erforderlich, eine gemeinsame neue Straßenbezeichnung zu verge-
ben, um eine Übersichtlichkeit zu gewährleisten. Eine Zuordnung und insbesondere ein 
besseres Auffinden für Rettungsdienste im Notfall werden erleichtert. 
 
Die Verwaltung vertritt die Auffassung, die neuen Stichstraßen mit „Emma-Horion-Weg“ 
zu benennen. Herr Martin Wurth hat sich für die Rendantur OberBerg in enger Abstim-
mung mit der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus ebenfalls für diesen Namen ausge-
sprochen. Der Siedlerverein Neye hat einer solchen Straßenbezeichnung zugestimmt. 
 
Emma Horion war aktiv im Kath. Deutschen Frauenbund (KDFB) und hat sich sehr für 
die gesellschaftliche Gleichstellung der Frauen eingesetzt. Dabei war ihr besonders die 
Bildung der Frauen ein Anliegen. Nach dem Krieg hat sie sich außerdem für das Wohl-
befinden der Frauen eingesetzt und war Mitglied im Kuratorium des Deutschen Mütter-
genesungswerkes. Das bis 1989 betriebene Müttergenesungsheim an der Neye war 
schon nach ihr benannt. Insofern wird durch den Beschlussentwurf noch einmal ein Bo-
gen geschlagen und die Geschichte des Areals mit aufgegriffen. 
 
Anlage: 
Bebauungsplan 90 „Neyetal“ 


